
Pressemitteilung 

Berufliche Rehabilitation im Fokus: Fachlicher Austausch im Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales 

Berlin, 9. Oktober 2025 – Unter dem Leitsatz „Berufliche Reha mit Herzblut – wir sichern berufliche 

Perspektiven und Teilhabe“ fand am 9. Oktober 2025 ein intensiver fachlicher Austausch im Bun-

desministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) statt. Olaf Stieg, Vorstandsvorsitzender der Bun-

desarbeitsgemeinschaft der Beruflichen Trainingszentren (BAG BTZ), und Joachim Heine, Ge-

schäftsführer der BAG BTZ, trafen sich mit Staatssekretärin Leonie Gebers, um aktuelle Entwick-

lungen und Herausforderungen in der beruflichen Rehabilitation zu erörtern. 

 
v.l.n.r.: Olaf Stieg, Vorstandsvorsitzender BAG BTZ,  

Staatssekretärin Leonie Gebers, Joachim Heine Geschäftsführer BAG BTZ 

 

Begleitet wurde das Gespräch von Vertreterinnen und Vertretern des Bundesverbands Deutscher 

Berufsförderungswerke (BV BFW) sowie der Bundesarbeitsgemeinschaft der Berufsbildungswerke 

(BAG BBW). Die Beteiligten brachten vielfältige Themen mit – darunter die Weiterentwicklung von 

Teilhabeangeboten, der Fachkräftemangel, die digitale Transformation in der beruflichen Rehabili-

tation sowie Fragen zur Finanzierung und Qualitätssicherung. 

Ziel des Austauschs war es, gemeinsam Wege zu finden, wie die berufliche Teilhabe von Menschen 

mit gesundheitlichen Einschränkungen weiter gestärkt und zukunftssicher gestaltet werden kann.  

Das Gespräch unterstreicht die Bedeutung der partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwischen Poli-

tik und Reha-Trägern – im Sinne einer nachhaltigen und wirksamen beruflichen Teilhabe für alle. 

Wir freuen uns auf den nächsten Termin mit dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

(BMAS) und den beteiligten Verbänden und Bundesarbeitsgemeinschaften.  

 

Kontakt für Rückfragen: 

[Olaf Stieg, Joachim Heine / BAG BTZ] [Telefon +49 (0)30/30399705 E-Mail info@bag-btz.de] 


